
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/17774 –

Intensivierung der Grenzkontrollen durch die Bundespolizei

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Nach einer Meldung der Bundespolizei Baden-Württemberg auf Twitter wur-
den die Kontroll- und Fahndungsmaßnahmen an allen deutschen Außen-
grenzen intensiviert (https://twitter.com/bpol_bw/status/122467092805289
9840). Es wurden dabei im Zeitraum vom 7. November 2019 bis zum 27. Ja-
nuar 2020 bundesweit 420 Verstöße gegen Wiedereinreisesperren festgestellt, 
717 Haftbefehle vollstreckt, 3792 Fahndungstreffer erzielt und 4573 Verstöße 
gegen das Aufenthaltsgesetz registriert (ebd.).

1. Wie schlüsseln sich die oben genannten Zahlen nach Kenntnis der
Bundesregierung auf die einzelnen Bundesländer auf?

Die Daten im Sinne der Fragestellung (nur Land- und Seegrenzen) sind der 
nachfolgenden Tabelle für den Zeitraum 1. Januar 2020 bis 27. Januar 2020 zu 
entnehmen.
Aufgrund abweichender Erfassungsmodalitäten ist eine Darstellung für den 
November und Dezember 2019 nicht möglich.

Wiedereinreise-
sperre

Fahndungs-
treffer

davon
Haftbefehle

Verstoß
AufenthG*

Brandenburg 2 189 46 77
Baden-Württemberg 27 374 54 305
Bayern 41 147 32 236
Mecklenburg-Vorpommern 2 20 4 71
Niedersachsen 2 88 21 45
Nordrhein-Westfalen 7 208 31 203
Rheinland-Pfalz 5 81 6 67

* Gesetz über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundesgebiet
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Saarland 2 151 24 69
Sachsen 19 120 25 763
Schleswig-Holstein 4 50 10 109

2. Welche weiteren Verstöße (z. B. Ordnungswidrigkeiten) wurden bei diesen
Kontroll- und Fahndungsmaßnahmen im benannten Zeitraum festgestellt
(bitte einzeln aufschlüsseln)?

Wie schlüsseln sich diese Verstöße auf die jeweiligen Bundesländer auf?

Die Daten im Sinne der Fragestellung (nur Land- und Seegrenzen) sind der 
nachfolgenden Tabelle für den Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis 27. Januar 
2020 zu entnehmen.
Aufgrund abweichender Erfassungsmodalitäten ist eine Darstellung für den 
November und Dezember 2019 nicht möglich.

Verstoß
BtMG*

Verstoß
WaffG**

davon
Haftbefehle

Brandenburg 13 7 11
Baden-Württemberg 38 14 13
Bayern 23 30 4
Mecklenburg-Vorpommern 1 2 2
Niedersachsen 100 7 5
Nordrhein-Westfalen 166 15 7
Rheinland-Pfalz 38 5 5
Saarland 25 7 1
Sachsen 7 3 9
Schleswig-Holstein 0 1 5

* Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln
** Waffengesetz
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